
Postentgelt bar entrichtet!

 

Der Bürgermeister, die Gemeindevertretung 
und die Gemeindebediensteten wünschen 
einen schönen Sommer und erholsame Ferien!

 An einen Haushalt
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Alte Gerberei als Chance für einen Nahversor-
ger! So war es in den OÖ Nachrichten im Mai 
zu lesen. Nach mehreren Gesprächen mit  
Roland Daxl über die weitere Verwendung des 
Geländes der ehemaligen Gerberei Kainz, die 
den Betrieb vor knapp 25 Jahren eingestellt 
hat, will der Unternehmer dem Areal neues  
Leben einhauchen. 
Das gesamte Gelände ist groß genug um einen 
Lebensmittelmarkt und andere Geschäfte/
Wohnungen/Büros/Parkplätze,... unterzubrin-
gen. Das baufällige Gebäude wird gänzlich ab-
getragen und somit steht einer Neugestaltung 
nichts mehr im Wege.

Herr Roland Daxl lässt derzeit von Fachleuten 
ein Projekt entwickeln, das alle Aspekte be-
züglich bestmöglicher Nutzung der vorhan-
denen Fläche beinhaltet. Ihn freut es, dass es 
bereits mehrere Anfragen von Unternehmern 
gibt, die sich ebenfalls mit ihren Betrieben 
auf dem Gelände ansiedeln wollen. Die Ver-
kaufsflächen sollen mit Wohnungen/Büros,.. 
teilweise überbaut und somit sehr gut genutzt 
werden. Es werden somit keine (wenig) neuen 
Flächen verbaut, damit entsprechen wir auch 
den Vorgaben des neuen für Raumordnung 
zuständigen Landesrates Markus Achleitner 
keine neuen Flächen versiegeln, dafür bereits 
bebaute und leerstehende Objekte nutzen.

Wie geht es nun weiter? 
In den nächsten Wochen will Herr Daxl die 
ersten Pläne für sein Vorhaben vorlegen, die-
se werden auf Widmungskonformität geprüft. 
Weiters werden Gespräche mit den zukünfti-
gen/möglichen Mietern geführt.
Nachdem unser derzeitiger Nahversorger sei-
nen Betrieb mit Ende Juli einstellt (siehe Bericht 
in der letzten Ausgabe) sind die Diskussionen
über die weitere Vorgangsweise emotionaler 
geführt worden, wofür ich auch Verständnis 
habe. Nachdem es bereits eine Mehrheit für 
den Standort Sportplatz gab und diese dann 
wieder revidiert wurde, danke ich allen  
Gemeinderäten für die intensiven Debatten 
und Beiträgen.
Um auch für die weniger mobilen Bürgerinnen 
und Bürger eine Nahversorgung gewährleisten 
zu können, wurden Gespräche mit Bernhard 
Poschacher und Gerald Schmalwieser geführt.
Genaueres dazu in einem eigenen Beitrag!
Bestehende Sport - und Freizeitflächen (ohne 
gute Alternativen zu haben) zu reduzieren, 
sind bei einer wachsenden Einwohnerzahl mit 
immer mehr Wohnungen, die keinen 
Garten haben, kein guter Weg. 

Unsere sehr schönen 
Sportflächen werden 
sehr gut genutzt und 
frequentiert und in die-
sem Zusammenhang 
danke ich dem SCO 
für die hervorragen-
de Nachwuchsarbeit, 
die von den Trainern 
ehrenamtlich durchge-
führt werden. Weiters 
ist es nicht Aufgabe 
der Gemeinde einen 
Nahversorger zu bauen sondern den Bau zu 
ermöglichen! 
Ich bin jedenfalls zuversichtlich, dass es hier 
nach den vielen Diskussionen endlich eine 
gute für alle akzeptable Lösung geben wird.

Somit steht auch Geld für dringende 
Strassensanierungen zur Verfügung:
Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurden 
auch die Aufträge für die Sanierung der Ge-
meindestrasse Striegl und Wiesenstrasse ver-
geben. Ich freue mich besonders, dass wir 
dazu einstimmige Beschlüsse gefasst haben. 
Der sogenannte Strieglweg ist ein schon jah-
relang diskutiertes Thema, aber die Sanierung 
die höchst notwendig ist, wurde immer wieder 
zwecks anderer Projekte verschoben. 
Nun steht einer Generalsanierung nichts mehr 
im Wege und ich freue mich für alle, welche 
diese Straße benutzen, auf eine zügige Um-
setzung.

GRÜNDUNG EINER VERWALTUNGSGE-
MEINSCHAFT IN PENNEWANG!
Zur Ausgangslage:
Die Aufgaben von Gemeinden werden zuneh-
mend umfangreicher und komplexer. Zugleich 
steigt der öffentliche Druck noch sparsamer 
zu agieren. Rigorose Einsparungen, Kooperati-
onen und auch Gemeindezusammenlegungen 
werden teils lautstark gefordert. Eine eindeu-
tige Strategie, wohin sich die Gemeindever-
waltung in Zukunft entwickeln soll, ist derzeit 
nicht erkennbar. 
Um für die zukünftigen Entwicklungen und 
Aufgaben gut gerüstet zu sein, wollen wir in 
Offenhausen gemeinsam mit Pennewang ein 
Modell entwickeln, welches die Verwaltungen 
dabei unterstützen soll, ihre Aufgaben effizi-
enter zu erledigen und zugleich die beiden 
eigenständigen Gemeinden in ihrer Weiterent-
wicklung stärken. Bürgerservicestellen blei-
ben in beiden Gemeinden selbstverständlich 
erhalten.

UNSER BÜRGERMEISTER AM WORT

Geschätzte Offenhausnerinnen und Offenhausner!
Liebe Jugend!
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Unser Anspruch dabei:
Erhalt unserer guten Lebensqualität und po-
sitive Weiterentwicklung unserer Gemeinden.
Ein modernes Gemeindemanagement, mit 
zeitgemäßen Methoden wie Bürgerbeteiligung 
und ganzheitlichen Entwicklungsprozessen. 
Veränderungen selbst gestalten anstatt ge-
staltet zu werden. Nachdem in den Gemeinde-
räten von Offenhausen Grundsatzbeschlüsse 
zur Gründung einer Verwaltungsgemeinschaft 
gefasst wurden, gab es mit den Amtsleitern 
und den Mitarbeitern beider Gemeinden be-
reits einen Startworkshop bei dem ein Zeit-
plan und viele Fragen, welche die Umsetzung 
betreffen, diskutiert wurden. Werde über die 
weitere Entwicklung in der nächsten Ausgabe 
berichten.

Ein großes DANKE an unsere Feuerwehren für 
die Organisation der Übung (Übungsannah-
me Brand in unserer VS) in unserer Schule. Ich 
konnte mich und alle Zuschauer von der pro-
fessionellen Vorgangsweise und Leistungs-
stärke der Einsatzkräfte, aber auch der Leh-
rer mit Leiterin Frau Gudrun Stefan mit Ihrem 
Team zur Sicherheit unserer Kinder überzeu-
gen. Ein besonderes Danke an Brandinspektor 
Heppner Bernhard und seinem Team für die 
Planung dieser Übung und allen Eltern, dem 
Elternverein und den Kindern, die zum Gelin-
gen dieser Übung beigetragen haben.

Auch auf die Erfolge, die unser Musikverein 
erreichte, können wir stolz sein und gratuliere 
zum „Sehr Gutem Erfolg“ bei der Marschwer-
tung in Bachmanning. Weiters freue ich mich 
über die tollen Leistungen die vom Musiker – 
Nachwuchs beim Schülerkonzert dargeboten 
wurden. 

Gratuliere dazu und ein Dankeschön an Eva 
Mayr als Jugendreferentin und Ihrem Team für 
die sicherlich intensive Probenarbeit und für 
die Organisation.

Ein kulturelles Highlight waren auch wieder die 
Theateraufführungen unserer Theatergruppe. 
Heuer wurde „ Der Revisor“ von Nikolai Gogol 
aufgeführt und es wurden wieder tolle schau-
spielerische Leistungen gezeigt, die weit über 
unsere Gemeindegrenzen hinaus Gefallen fan-
den!
Vielen Dank an alle Mitwirkenden und dem Or-
ganisationsteam für diese Aufführungen.

Freibad 
Die Neugestaltung und Erweiterung der Lie-
gewiese im Freibad wurde zeitgerecht fertig-
gestellt und ich danke allen die daran mitge-
wirkt haben. Besonderes Danke an die Firmen 
Brandlmayr Gartengestaltung und PME für die 
professionelle Arbeit. Ich hoffe auf einen an-
haltenden schönen Sommer und damit auf 
eine gute Badesaison mit vielen Badegästen.

Ich wünsche der Gemeindebevölkerung von 
Offenhausen noch einen schönen Sommer, 
den Landwirten eine gute Ernte und den Kin-
dern schöne Ferien!

Mit den besten Grüßen verbleibt 
Ihr/Euer Bürgermeister

Johann Stürzlinger

NEUE Amtsstunden und Parteienverkehrszeiten 
des Marktgemeindeamtes Offenhausen 

Gemäß § 22 der geltenden Dienstbetriebsordnung werden die Amtsstunden und die für 
den Parteienverkehr bestimmten Zeiten des Marktgemeindeamtes Offenhausen 

vom Bürgermeister 

ab 01.08.2019 wie folgt festgelegt:

Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 07:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag: 07:00 bis 12:00 Uhr 
 13:00 bis 18:00 Uhr

Freitag: 07:00 bis 12:30 Uhr



5

Der Gemeinderat hat seit dem Erscheinen der vo-
rigen Gemeindezeitung in den abgehaltenen Sit-
zungen am 29.04.2019 und 17.06.2019 folgende 
Beschlüsse gefasst: 

Prüfungsbericht 
Der Gemeinderat wurde über den Bericht des Prü-
fungsausschusses vom 25.03.2019 informiert und 
hat diesen einstimmig zur Kenntnis genommen. 
Geprüft wurden die Heizkosten in der Volksschule 
und in der Turnhalle.

Nahversorger – Information über den 
aktuellen Stand
Es wird darüber informiert, dass von privater Sei-
te am Kainzareal Planungen zur Errichtung eines 
Nahversorgers laufen. 

Flächenwidmungsplanänderung Kapsamer-
straße Nord – Stellungnahme der Gemeinde 
gem. § 34, Abs. 3 OÖ ROG zu den Versa-
gungsgründen
Für die Gemeinde Offenhausen sind die Bedenken 
gegen diese Widmungsänderung nicht nachvoll-
ziehbar. Eine entsprechende Stellungnahme wird 
mehrheitlich, mit einer Gegenstimme, beschlos-
sen. 
  
Liegewiesenerweiterung im Freibad
Einbau eines Rollrasens
Damit die Liegewiese zum Saisonstart großteils 
benützbar ist, wurde der Einbau eines Rollrasens 
einstimmig genehmigt. 

Diverse Malerarbeiten im Freibad
Auf Grund der gewöhnlichen Abnutzung war ein 
neuer Anstrich erforderlich (einstimmiger Be-
schluss).

Grundsatzbeschluss zur Gründung einer 
Verwaltungsgemeinschaft mit der 
Gemeinde Pennewang
Um eine bessere Vertretungsregelung beim Perso-
nal und eine Qualitätssteigerung für unsere Bürger 
zu erreichen, wurde der einstimmige Grundsatzbe-
schluss zur Gründung einer Verwaltungsgemein-
schaft gefasst. 

Erhöhung des Grundbetrages an den 
Standesamtsverband Gunskirchen
Die Erhöhung des Grundbetrages von € 2,00 auf 
€ 3,00, welcher eine Art Anzahlung auf die jährli-
chen Kosten darstellt, wurde durch einstimmigen 
Beschluss genehmigt.

Bodenbündnis und Bienenfreundliche 
Gemeinde (SPÖ-Antrag)
Dieser Gegenstand wurde einstimmig dem Umwel-
tausschuss zur weiteren Beratung zugewiesen.

„Plastikfreie Gemeinde“ 
Vermeidung von Einwegplastik in der Marktge-
meinde Offenhausen (SPÖ-Antrag) 
Dieser Gegenstand wurde einstimmig dem Umwel-
tausschuss zur weiteren Beratung zugewiesen.
 
Sanierung Strieglweg
Die Sanierung des Strieglweges wurde einstimmig 
an die Fa. Swietelsky in der Höhe von € 102.000,00 
vergeben.

Asphaltierung Wiesenstraße
Die Asphaltierung der Wiesenstraße wurde ein-
stimmig an die Fa. Swietelsky in der Höhe von € 
37.500,00 vergeben.

Vergabe von Straßennamen
Für die neuen Siedlungsstraßen bei den „Naglgrün-
den“ in der Hollerwies wurden die Bezeichnungen 
Rosenstraße und Tulpenweg einstimmig festge-
legt. Weiters soll das Straßenstück von der Zwisler-
straße zu den Vicariatsgründen (vorher ein Teil der 
Badstraße) die Bezeichnung Am Sonnenhang und 
die neue Trasse der Badstraße die Bezeichnung 
Badstraße erhalten.
 
Erneuerung des Holzzaunes beim Freibad
Die Erneuerung des desolaten Holzzaunes beim 
Freibad wurde einstimmig an die Firma SilberHolz 
vergeben

Antrag des Vicariats auf Umwidmung einer 
Teilfläche der Parz. 77/1 und 78, KG Offenhausen 
in Wohngebiet. Der Grundsatzbeschluss zur Um-
widmung wurde einstimmig gefasst.

Auftragsvergabe für den Transport der 
Kindergartenkinder und der Volksschüler
Der Transport der Kindergartenkinder sowie der 
bedarfsweise Transport von Volksschülern wurde 
einstimmig an die Fa. Zellinger Dietmar GmbH ver-
geben.

Schulartikelgutschein für das Schuljahr 
2019/20
Einstimmig hat der Gemeinderat beschlossen, 
Schulartikelgutscheine im Wert von € 22,50 für 
alle schulpflichtigen Kinder auszugeben. Einzu-
lösen sind diese bei Rohrer‘s Kaufhaus in 4623 
Gunskirchen, Kirchengasse 10.

Rücknahme der derzeitigen Standortent-
scheidung 
für den Nahversorger am Sportplatz und Zustim-
mung der neuen möglichen Standortvariante am 
ehemaligen Kainz-Areal (Dringlichkeitsantrag der 
SPÖ)
Dieser Antrag wurde mehrheitlich beschlossen.

Wichtiges aus der Gemeindestube
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Terminvorschau: 
3. Oktober 2019, 

19:30 Uhr 
„Wunderwuzzi“

im Sitzungssaal der Ge-
meinde Offenhausen.

Resilienz ist die psychi-
sche Widerstandsfähig-
keit gegenüber belasten-
den Lebensereignissen. 

Steigender Druck, Niederlagen, Rückschläge 
sowie unvermeidbare Schicksalsschläge - die 
Belastungen sind vielfältig. Manche Menschen 
leiden lange darunter, andere hingegen keh-
ren rasch zu ihrer ursprünglichen Verfassung 
zurück. Die Wissenschaft der Gesundheit hat 
gezeigt, dass Widerstandsfähigkeit eine er-
lernbare Fähigkeit ist. Dieselbe Fähigkeit ist 
auch die maßgebende Eigenschaft erfolgrei-
cher Menschen.  

An diesem Abend erfahren sie, welche Fakto-
ren ihre Widerstandsfähigkeit stärken und er-
halten wertvolle Tipps, diese positiv zu beein-
flussen.

Anmeldung am Gemeindeamt unter
07247 6155-10.

Ferienspiele 2019, die Gesunde Gemeinde be-
teiligt sich wieder mit Beiträgen. 
Wir hoffen, dass alle Kinder zahlreich teilneh-
men.

Der Marktlauf findet am 13.9.2019 
im Sägewerk statt.

Lieblingsrezepte aus dem Vortrag 
„Was das Herz begehrt“

Linsen-Erdäpfelaufstrich 
(10 Portionen)

Zutaten:
280 g gekochte Linsen (ca. 100 g. roh)

150 g mehlige Erdäpfel gekocht und passiert
1 Zwiebel gehackt

1 EL Öl
1 kleine Karotte in kleine Würfel geschnitten

20 g Kürbiskerne
1 Knoblauchzehe gehackt

2 EL Kürbiskernöl 
1 TL weißer Balsamico und Apfelessig

Pfeffer, ½ TL Salz

Alle Zutaten vermengen und kaltstellen

Gesunde Gemeinde

Gesunde Küche: 
Wir freuen uns, dass 
das Gasthaus Pupe-
ter (Familie Höller) 
die Volksschule und 
den Kindergarten mit 
der Gesunden Küche 
in Zukunft beliefern wird. Dem Gasthof Kinzl 
(Familie Kinzl) danken wir für den wertvollen 
Beitrag, den sie durch ihre Gesunde Küche ge-
leistet haben.

Die Gesunde Gemeinde hat dem Kindergarten ein Turngerät gesponsert.
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Am Freitag den 13. September ist es wieder 
so weit, der bereits traditionelle Offenhause-
ner  Marktlauf findet zum sechsten Mal statt.
Die Streckenlänge beim Hauptlauf beträgt 
auch heuer wieder 5 Kilometer. Gelaufen wer-
den zwei Runden durch den Ortskern von  
Offenhausen mit Start- und Zielbereich vor 
dem Sägewerk. Beim Nordic-Walking-Bewerb 
wird die Runde einmal absolviert.
Start des Hauptlaufes wird um 17 Uhr sein, 
zuvor finden natürlich Kinderläufe in allen  
Altersklassen statt.

Unser Marktlauf bietet für alle, ob Kinder oder 
Erwachsene, Laufanfänger oder Topläufern, 
eine tolle Gelegenheit, sich in Offenhausen 
sportlich zu betätigen und seinem Körper et-
was Gutes zu tun. 
Sei  auch du dabei! Natürlich freuen sich die 
Kinder, die Läuferinnen und Läufer sowie die 

Nordic Walker auch über zahlreiche Zuseher 
die kräftig anfeuern. Im Anschluss an den 
Lauf  findet im Sägewerk wieder unser Däm-
mershoppen mit Siegerehrung und großer 
Tombola statt. Mit zahlreichen lokalen Köst-
lichkeiten kann man sich nach dem Lauf opti-
mal stärken, wieder zu Kräften kommen und  
den Abend gemütlich ausklingen lassen.
 
Neben tollen Preisen bei der Tombola,  werden 
auch heuer wieder die größten teilnehmenden 
Gruppen prämiert.
Weitere Details zum Lauf sind auf unserer 
Homepage www.marktlauf.offenhausen.at  
abrufbar.
Die Anmeldung wird ab Anfang August eben-
falls auf der Homepage bzw. bei

Thomas Stritzinger       0680/310 38 61
Gerald Schmalwieser    0664/883 17 480

möglich sein.
 
Wer generell laufen und sich regelmäßig be-
wegen möchte, der ist recht herzlich eingela-
den bei unserem wöchentlichen Lauftreff teil-
zunehmen.
Gelaufen wird jeden Montag um 19 Uhr. Bei 
Interesse bitte bei Gerald Schmalwieser,  
0664/88317480, melden. Auch hier ist jeder 
erwünscht und willkommen, der Laufanfän-
ger genauso wie jeder, der bereits regelmäßig 
läuft.
 

Auf euer Kommen zum Marktlauf und 
Lauftreff freut sich das 

RunningTeam Offenhausen!

Sei dabei - Der Marktlauf geht in die 6. Runde!

Beitrag von 
Thomas Stirtzinger

Marktlauf 2019
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Technische Einsätze
Zu 16 technischen Einsätzen wurden wir 
alarmiert.
7 x  Wasserversorgung
5 x  Wassertransport
2 x  Sonstige Hilfeleistung
1 x  Fahrzeugbergung
1 x  Straßenreinigung

Fahrzeugbergung: 
Am 05.05.2019 wurden wir um 00:50 Uhr 
zu einer Fahrzeugbergung nach Maierhof 
alarmiert. Ein Fahrzeuglenker kam aus  
 unbekannter Ursache von der Fahrbahn ab 
und schlitterte in ein angrenzendes Feld. 
Wir zogen den PKW mittels Seilwinde an den 
Straßenrand und unterstützten das Abschlep-
punternehmen beim Abtransport des Fahr-
zeuges.   

Lehrgänge
Grundlehrgang: Andre Steiner, 
       Jakob Kirchweger
Zivildiener-Grundausbildung: Nico Heiml

Bewerbe
Das Funk-Leistungsabzeichen in Bronze leg-
ten in der Landesfeuerschule in Linz Dominik 
Fuchshuber, Anita Pernegger und Daniel  
Pernegger erfolgreich ab.

Allgemeine Aktivitäten: (In den letzten Monaten)
2x  Kommandositzungen     
1x  Schwerpunktübungen
2x  Monatsübung FF Offenhausen
1x  Monatsübung mit FF Großkrottendorf
1x  Großübung in der Volksschule
1x  Atemschutzleistungstest
1x  Übung im Kindergarten
1x  Alarmstufe 3 Übung bei der FF am Irrach
1x  Florianimesse 
1x  Fronleichnamsprozession
1x  Maibaumaufstellen
1x  Feuerwehrhausreinigung
1x  Besuch der 3. Klasse Volksschule bei der 
      Feuerwehr 

Großübung 
„Brand in der Volksschule Offenhausen“
Am Samstag den 18.05.2019 wurde von der 
Freiwilligen Feuerwehr Offenhausen eine 
Großübung in der Volksschule Offenhausen 
durchgeführt. Es nahmen hierbei 9   
Feuerwehren mit 80 
Mann und 5 Lehrper-
sonen der VS mit 71 
Schülern teil.  Es wurde 
das richtige Vorgehen, 
die Evakuierung (mit 
Personenrettung über 
Leitern und Hubsteiger 
aus dem Fenster) und 
die Brandbekämpfung 
mit schwerem Atem-
schutz beübt.  
Diese interessante 
Übung mit hoher He-
rausforderung sollte 
nicht nur der Pflichtbe-
reichsfeuerwehr dienen, sondern auch der ge-
samten Volksschule mit Ihrem Lehrerpersonal 
und Schülern, sowie auch den unterstützen-
den Feuerwehren und der beobachtenden Be-
völkerung von Offenhausen. Zum Abschluss 
dürfen wir uns noch bei allen Beteiligten und 
mitwirkenden Personen bedanken, die diese 
Übung zu einem großartigen und lehrreichen 
Erlebnis gemacht haben.

Maibaum
Heuer stellten wir unserem Gerätewart Amts-
walter Peter Plank einen Maibaum auf. Herz-
lichen Dank für die gute Bewirtung. Ebenfalls 
ein Dankeschön gilt dem Maibaumspender, 
der Fam. Kreinecker in Balding und Fam. Raab 
in Pfaffendorf für das Reisig.

 Der Schriftführer Freinberger Roman (Amtswalter)

Feuerwehr Offenhausen
FREIWILLIGE F EUERWEHR

OFFENHAUSEN
4625 O ffenhausen, Bezirk W els-Land
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Ausbildung - Leistungsprüfung 
Branddienst erfolgreich absolviert
Zwei Gruppen der FF Großkrottendorf absol-
vierten am Samstag, den 27. April 2019 er-
folgreich die Leistungsprüfung „Branddienst“. 
Der Abnahme gingen einige Wochen der Vor-
bereitung und des Übens voraus - mit Erfolg: 
Allen elf angetretenen Kameraden   
(Johannes Aichinger, Andreas Baumgartner, 
Daniel Blaschek, Hubert Breitwieser, Stefan 
Breitwieser, Christof Muggenhuber, Johannes 
Raab, Thomas Stoiber, Thomas Stritzinger, 
Fabian Weber, Johannes Wickenhauser) konnte 
nach der Abnahme durch den Hauptamtswal-
ter Jürgen Obermayr das Abzeichen durch Ab-
schnittskommandant Markus Pfarl und Bürger-
meister Johann Stürzlinger überreicht werden.

Maibaum bei Johannes Raab
Um gute Traditionen zu leben, stellte die FF 
Großkrottendorf auch heuer wieder einen Mai-
baum auf. Den schön geschmückten Baum 
setzten wir diesmal Johannes Raab. Als Dank 
und Anerkennung für seine langjährige Kom-
mandotätigkeit, nachdem er im Februar 2019 
seine Gerätewart-Funktion zurückgelegt hat. 
An dieser Stelle ein herzlicher Dank an die  
Familie Raab, die uns bestens bewirtet hat. 
Ein Dankeschön an den Maibaumspender  
Johannes Aichinger sowie Gerhard Muggenhu-
ber für die Bereitstellung des Reisigs. 

Einsätze, Übungen und Ausrückungen im 
2. Quartal 2019

Einsätze: 
1 x Brandsicherheitswachdienst (Sägewerk) 
1 x Lotsendienst bei der Pflanzenbörse

Übungen: 
•	 Monatsübung April: Brandeinsatzübung 

mit Atemschutz-Einsatz am landwirt-
schaftlichen Anwesen der Fam. Obermair/
Oberauer in Untereggen zusammen mit 
der FF Offenhausen 

•	 Atemschutz-Leistungstest der Atemschutz-
träger in Edt-Winkling im April

•	 Großübung Volksschule Offenhausen im 
Mai

•	 Monatsübung Mai: Besichtigung und        
Wasserentnahme beim Löschteich in Unte-
reggen; Pumpübung mit Wasserwerfer

•	 Monatsübung Juni:     
Einsatz von Spreizer- und Bergeschere; 
Präsentation der Firma WEBER RESCUE

Bewerbsgruppe 
Die Bewerbsgruppe der FF Großkrottendorf 
nahm unter der Führung von Thomas Stritzin-
ger am Abschnitts-Nassbewerb in Lambach, 
am Bezirks-Trockenbewerb in Sipbachzell so-
wie am Landesfeuerwehr-Leistungsbewerb in 
Frankenburg teil. 

Ausrückungen 
•	 Florianimesse am 7. Mai in der Pfarrkirche 

Offenhausen. Im Rahmen der Florianifeier 
wurde die 25-jährige Feuerwehrdienstme-
daille des Bezirkes an Norbert Silber  
verliehen. Herzliche Gratulation! 

•	 Fronleichnamsprozession am 20. Juni

Einladung zu unserem 
Feuerwehrfest „um 8 in Tracht“

Auch heuer laden wir euch wieder zu unserem Feuerwehrfest 
am 31. August 2019 im Sägewerk Offenhausen ein. 

Ab 16:00 Uhr Bierkistenkraxeln!
Mit eurer guten Laune, der Live-Band „Mostlandstürmer“ und 
mit einer Modenschau der Trachten Wichtlstube um 20:00 Uhr, 
möchten wir wieder für eine tolle Stimmung und unvergessliche 

Stunden sorgen.
Auf euer Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr 

Offenhausen.

Johannes Minihuber, Amtswalter - Schriftführer

Feuerwehr Großkrottendorf
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UNSERE MANNSCHAFTEN 2019 

Die Nachwuchsarbeit bei unserem SCO ist ein 
maßgeblicher Bestandteil für den Erhalt und 
die Weiterentwicklung des größten Vereins in 
Offenhausen.
Alle unsere Nachwuchstrainer arbeiten eh-
renamtlich und unentgeltlich um eure Kinder 
sportlich und insbesondere fußballtechnisch 
auszubilden. Ein starkes Miteinander ist uns 
wichtig und das heißt für uns nicht nur die 
Trainer mit den Kindern und Jugendlichen, 
sondern auch ihr als Mütter und Väter seid ein 

wichtiger Bestandteil im Gelingen unseres Zie-
les den SCO zukunftsfit zu entwickeln.
In einer kleinen Gemeinde wie Offenhausen 
mit knapp 1700 Einwohnern müssen wir na-
türlich auch über den Tellerrand sehen und 
Kinder aus den angrenzenden Gemeinden wie 
Pennewang und Bachmanning sind bei uns 
herzlich willkommen.
Alle Ansprechpartner der einzelnen Mann-
schaften sind hier aufgelistet, bei Fragen be-
züglich Anmeldung, Spielen und Trainingsein-
heiten bitte einfach anrufen oder direkt am 
Fußballplatz vorbeikommen.

U8-Trainer: 
Hannes Brandstätter 
& Marion Zeba 
Kontakt: 0664/848 65 58

U10-Trainer: 
Fredi Ollinger 
& Alexander Brandlmayr 
Kontakt: 0664/503 47 88

U12-Trainer: 
Ralf Kuffner 
& Florian Zobl 
Kontakt: 0650/634 76 22

U11-Trainer: 
David Stöger & 
Thomas Zöbl 
Kontakt: 0676/501 94 66

KAMPFMANNSCHAFT/RESERVE
Trainer: Otmar Wiesbauer & Ermin Kuric

1. KLASSE MITTE-WEST

Neuzugänge:

U15-Trainer: 
Thomas Stritzinger 
& Albert Wögerer 
& Jürgen Wallner 
Kontakt: 0680/310 38 61

FUßBALLSPIELEN BEREITS
 AB 4 JAHREN MÖGLICH -
EINFACH VORBEIKOMMEN 

UND MITMACHEN!

Bambinis-Trainer: 
Jürgen Heppner 

& Ingomar Schmalwieser 
Kontakt: 0664/814 62 81

David Glaser            Lukas Roithner           Gerald Kuderna   
(SV Pichl)             (Union Gunskirchen)   (Wallern 1b)

SC OFFENHAUSEN
Zweigverein Fußball
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SCO bleibt erstklassig!
Wie in den vergangenen Jahren mussten wir 
bis zuletzt um den Klassenerhalt bangen. Ei-
gentlich war man nach dem Herbstdurchgang 
mit 18 Punkten und Platz 8 gut im Rennen, 
doch kam die SCO-Elf im Frühjahr nicht richtig 
in die Gänge. Nach 5 sieglosen Spielen (1 Un-
entschieden, 4 Niederlagen) in Folge konnte 
man gegen BW Stadl-Paura mit dem 3:1 den 
ersten Sieg im Frühjahr einfahren. Erst im letz-
ten Spiel in Peterskirchen verhinderte der SCO 
mit dem 1:1 die drohende Relegation.

Aufbauspiele: 

Freitag,    12.7.19, 19 Uhr  SCO-Blaue Elf Linz
Freitag,    19.7.19, 19 Uhr  Prambachkirchen-SCO
Mittwoch, 24.7.19, 19 Uhr  SCO-Lohnsburg
Freitag,    26.7.19, 19 Uhr  Stroheim-SCO
Freitag,      2.8.19, 19 Uhr  SCO-Mauthausen
Samstag,  10.8.19, 17 Uhr  SCO-Schlüßlberg

SCO-Ausflug zur Partnergemeinde 
nach Deutschland
Der SV Offenhausen aus unserer Partnerge-
meinde im Nürnberger Land lud anlässlich 
dessen 70-Jahr-Feier den SCO zu einem Nati-
onsleague-Spiel am 22.6.2019 ein. Insgesamt 
25 Personen - Spieler, Funktionäre und Fans - 
machten sich auf den Weg nach Deutschland, 
um der Einladung des SV Offenhausen zu fol-
gen. Um 16 Uhr wurde das Match angepfiffen 
und endete mit einem fulminanten 8:3-Sieg 
des SCO. Auch bei der abendlichen Feier über-
zeugte unsere Delegation bestens, vor allem 
unser Kassier-Stellvertreter Karl „Jacky“  
Hofmann heizte den Besuchern mit seinen 
Sangeskünsten ein. 

SCO Spielplan 2019-2020

Volksschultag am Sportplatz
Schon traditionell wurde beim SCO am 28. Juni der Volksschultag mit allen Klassen der Volks-
schulen Offenhausen und Pennewang abgehalten. Insgesamt waren 110 begeisterte Kinder 
anwesend, denen wir bei traumhaftem Wetter am Sportplatz den Spaß und die Freude am 
Fußballspielen näherbringen durften. Vielen Dank an den Organisator Markus Burgstaller so-
wie Hannes Brandstätter, Jürgen und Marcus Heppner, Jürgen Kaineder, David Stöger, Bernd 
Wiesinger und Thomas Zöbl für die Betreuung der einzelnen Stationen.

Samstag, 17. August, 17:00 Uhr
Eberschwang -:- Offenhausen

Sonntag, 25. August, 17:00 Uhr
Offenhausen -:- Gallspach

Sonntag,  1. September,16:00 Uhr
Haag a. H. -:- Offenhausen

Sonntag, 8. Sept.,16:00 Uhr
Offenhausen -:- Meggenhofen

Sonntag, 15. Sept., 16:00 Uhr
ESV Wels -:- Offenhausen

Sonntag, 22. Sept.,16:00 Uhr
Offenhausen -:- Peterskirchen

Sonntag, 29. Sept.,16:00 Uhr
Offenhausen-:- Pram

Sonntag,  6. Oktober,16:00 Uhr
Kallham -:- Offenhausen

Sonntag, 13. Oktober, 16:00 Uhr
Offenhausen -:- Hohenzell

Sonntag, 20. Oktober,15:30 Uhr
Rottenbach -:- Offenhausen

Sonntag, 27. Oktober,14:30 Uhr
Offenhausen -:- Taufkirchen

Sonntag,  3. Nov.,14:00 Uhr
Blaue Elf Wels -:- Offenhausen

Sonntag, 10. Nov.,14:00 Uhr
Offenhausen -:- Krenglbach

Das sind die vorläufigen Termine. Es ist möglich, dass Spiele auf 
Samstag verlegt werden. Die aktuellen Termine sind im Schaukas-
ten bzw. auf der Homepage des OÖ. Fußballverbandes ersichtlich.
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Besonders beliebt bei den Jüngsten 
ist das jährliche Fischeeinsetzen im 
Grünbach anlässlich des Sommerfes-
tes des SC Offenhausen. 

Zahlreiche Kinder waren wieder im 
Einsatz und entließen viele Fische in 
ihre Freiheit. 

Vielen Dank an den Obmann des 
Fischereirevierausschusses Untere 
Traun Wels, Werner Forstinger und 
seinem Team, für die Durchführung. 

Am 18 Mai fand in Bad Zell die OÖ Landesmeisterschaft im Vorderladerschießen statt.
Die Medaillengewinner aus Offenhausen sind:

 
 
    

Am 26.und 27. Juni wurde die Österreichische Staatsmeisterschaft im Vorderladerschießen 
auch in Bad Zell ausgetragen. 

Die Medaillenträger aus Offenhausen sind
Einzel

Steinschl. Pist..  Kaltenbach Alex 2. Platz Lunten Pist.:  Kaltenbach Alex 2. Platz

Mannschaft
P- Pistole:  Mikschl Roland    1. Platz  Org. Rev.:  Kaltenbach Alex   2. Platz
Rep. Rev.: Mikschl Roland    3. Platz
St. Pistole: Mikschl Roland    1. Platz  Lunt. Pist.: Bauer Egon          3. Platz
  Dipolt Franz         2. Platz   Kaltenbach Alex   3. Platz
  Kalrenbach Alex  2. Platz  Perk. Flinte: Maurer Günter     2. Platz
St. Flinte: Maurer Günter     2. Platz

Einzel

Mikschl Roland  P- Revolver 1. Platz
   P- Pistole   1. Platz
   St- Pistole 2. Platz
   Lunten Pi. 3. Platz

Bauer Egon  Lunten Pi. 3. Platz 

Kaltenbach Alex P-Revolver 3. Platz
   P- Pistole 2. Platz
   Lunten Pi. 1. Platz

Mannschaft

P- Pistole Rep. 2. Platz Bauer Egon 
    Binder Reisinger Herbert
    Lemberger Ferdinand 

St-Pistole 2. Platz  Dipolt Franz
    Kaltenbach Alex
    Bauer Egon

P-Revolver 3. Platz  Dipolt Franz
    Kaltenbach Alex
    Bauer Egon

Fische einsetzen im Grünbach

E-mail helmut.zoebl@drei.at   Tel.  0650-2507 956

Zweigverein Schießen
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Wir haben wieder ein erfolgreiches Turnjahr 
beendet. Um den Erhalt der Turnriege für die 
10 bis 16-Jährigen aufrecht erhalten zu kön-
nen, suchen wir dringend 1 bzw. 2 Vorturner 
für diese Gruppe. 
Für die 6 bis 10-Jährigen Kinder könnten wir 
auch tatkräftige Unterstützung gebrauchen.
Wenn ihr selber gerne geturnt habt oder sel-
ber gerne turnt, wäre das schon eine gute  
Voraussetzung für diese Aufgabe. 

Wer Interesse hat, bitte bei Franz Emathinger 
0664/737 222 28 melden.

Wir hoffen auf eure Unterstützung.

Wir wünschen allen einen erholsamen Sommer 
und freuen uns auf rege Teilnahme am  
Turnbetrieb im Herbst.

Gaby Kraus (Schriftwart)

 „Sehr gute“ Konzertwertung 
Am 6. April nahmen wir bei den Bläsertagen 
des Bezirkes Wels Land teil und erreichten mit 
93 Punkten ein ausgezeichnetes Ergebnis. Wir 
freuen uns sehr über unsere Goldmedaille und 
das somit erreichte „Sehr gut“.

Klane Partie bei der Pflanzenbörse
Auch bei der Pflanzenbörse am 28.April wa-
ren wir mit einer kleinen Abordnung vertre-
ten.  Bei doch recht frischen Temperaturen 
umrahmten wir mit Märschen und Polkas die 
Veranstaltung musikalisch. 

Kirchliche Ausrückungen 
Im Mai und Juni sind wir zu folgenden kirchli-
chen Anlässen ausgerückt: Florianimesse am 
5.Mai (ein herzliches Dankeschön der Freiwilli-
gen Feuerwehren zur Einladung zum Essen beim 
Lauber), Erstkommunion am 26. Mai, Firmung 
am 15. Juni und der Fronleichnamsprozession 
am 20. Juni Den Trachtensonntag am 19. Mai 
gestalteten wir heuer aktiv mit, sowohl musika-
lisch beim Zug zur Kirche und weiter zum Säge-
werk, sowie mit einer kleinen Abordnung beim 
Fest, als auch zur Unterstützung der Goldhau-
ben beim Kellnern.

Maiblasen
Schon am 30. April machten wir uns musika-
lisch auf den Weg und spielten am Gemein-
deplatz, am Marktplatz, in der Schulstraße, in 
der Gartenstraße und in der Badstraße auf.  
Am 1. Mai starteten wir um 7 Uhr mit unse-
rer Maimusik und besuchten Moos, Kurzenkir-
chen, Grub, Untereggen, Aigen, Wies, Großk-
rottendorf, Stritzing und Maierhof. 

Natürlich durften auch Besuche bei den heuri-
gen Maibäumen nicht fehlen. 
Ein großes Dankeschön an Bettina Eder für die 
Einladung zum Bratl in da Rein am 30. April 
und an Renöckl Bernhard für die Jause, Fam. 
Stürzlinger Johann für die Einladung zum Mit-
tagessen beim Kinzl und für die Abschlussjau-
se bei Fam. Stoiber Hermann am 1. Mai! 
Ein Dankeschön auch an die Fa. Zellinger, die 
uns heuer wieder einen Bus zur Verfügung  
gestellt hat! 
Und natürlich auch ein herzliches Dankeschön 
an alle, die uns an diesen beiden Tagen mit 
einer Spende unterstützt bzw. mit Speis und 
Trank verwöhnt haben!

Turnverein

Musikverein
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Neben all den musikalischen Ausrückungen 
wollten wir auch ohne Instrumente einmal 
Zeit miteinander verbringen und fuhren des-
halb am 11. Mai gemeinsam zum Kegeln nach 
Schmiding, um dort gemeinsam einen lusti-
gen Abend zu verbringen. 

Bezirksmusikfest am 21. bis 23. Juni
in Bachmanning
Zur Einstimmung aufs Bezirksmusikfest mit 
dem Thema „AUFGSTIEFELT“ bekamen wir am 
6.6. nach der Probe Besuch einiger Musiker 
des MV Pennewang, die uns den Wanderstie-
fel, der im Zuge des BMF von Musikverein zu 
Musikverein weitergegeben wird, vorbeibrach-
ten.
Beim Musikfest selbst waren wir dann in zwei-
facher Ausführung im Einsatz. Am Freitag 
stellte sich die „große“ Musik der alljährlichen 
Marschwertung. Gemeinsam mit Stabführer 
Christoph Schmuckermayer errichten wir mit 
89,74 Punkten einen „Sehr guten Erfolg“. 

Am Sonntag durfte dann der Nachwuchs 
Bezirksmusikfestluft schnuppern. Bei einem 
eigens für Jungmusiker veranstalteten „Stie-
feltanzwettbewerb“ war Offenhausen gleich 
mit 2 Gruppen vertreten.

Neue Homepage
Besuchen Sie uns nicht nur bei unseren Kon-
zerten, sondern auch auf 

www.mv-offenhausen.at  
Danke, Elisabeth Hochhold-Weninger für die 
Neugestaltung unserer Homepage!

Abzeichen in Silber
Wir gratulieren Alina Scheichl zum erfolgreich 
abgelegten JungMusikerLeitstungsAbzeichen 
in Silber. Wir sind stolz auf dich!!!!

Schülerkonzert „Peter und der Wolf“ 
Am Sonntag, den 16. Juni fand das mittler-
weile etablierte Schülerkonzert der Musik-
schülerInnen und BlockflötenschülerInnen 
aus Offenhausen statt. Mit dem musikali-
schen Märchen „Peter und der Wolf“ wurden 
dem Publikum sowohl eine spannende Ge-
schichte, als auch tolle Instrumente näher-
gebracht. Ein großer Dank an das zahlreich 
erschienene Publikum, die Gemeinde für das 
zur Verfügung stellen des Sägewerks, dem 
Theaterverein, für die Mitbenützung der 
Zuschauertribüne sowie der Fam. Fuchshuber 
für das gesponserte Brot!

Simone Mühlberger (Schriftführer Stv.) 
Eva Mayr (Jugendreferentin)

„Der kleine Mugg“ – Gesunde Ernährung von  
regionalen Anbietern

Seit vielen Jahren beziehen wir unsere Schul-
milch von der Familie Niedermayer-Auer. Die 
Kinder der 1. Klasse besuchten den Bauernhof 
in Lambach und machten sich vor Ort ein Bild, 
wie die Kühe leben, die uns die gute Milch lie-
fern. Die SchülerInnen der 2. Klasse wander-
ten nach Meggenhofen und besichtigten den 
Bauernhof der Familie Matzeneder, welche 
uns jeden Dienstag eine Jause zum Kauf an-
bietet. Die Kinder durften sogar eine eigene 
kleine Pizza belegen und backen. 

Mit frischem, regionalem und saisonalem Obst 
und Gemüse wird jede Klasse wöchentlich mit 
der schlauen Kiste vom Biohof Achleitner aus 
Eferding versorgt.

Volksschule
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Aktionswoche „Zu Fuß in die Schule“
Ziel dieser Aktion war es, dass die Kinder zu-
mindest einen Teil des Schulweges zu Fuß zu-
rücklegen und weniger in die Schule mit dem 
Auto gebracht werden. Wenn Kinder schon vor 
dem Unterricht die Gelegenheit bekommen, 
sich an der frischen Luft zu bewegen, ist es 
in der Schule aufmerksamer, wacher und kann 
sich besser konzentrieren - zusätzlich werden 
auf dem Schulweg Sozialkontakte geknüpft.
Sehr viele unserer SchülerInnen waren mit Be-
geisterung dabei und konnten sich stolz als 
zusätzliche Motivation auf den vorbereiteten 
bunten Kartonfüßen verewigen....

Brandschutzübung
Am 18. Mai hieß es: Die Schule brennt!
Gott sei Dank handelte es sich dabei nur um 
eine Räumungsübung! Dennoch war die Aufre-
gung bei allen SchülerInnen groß, als plötzlich 
das ganze Schulhaus in eine dicke Rauchwolke 
gehüllt war. Für die Kinder und alle Beteiligten 
war das Szenario sehr lehrreich!
Wir bedanken uns beim Einsatzleiter Bernhard 
Heppner und allen seinen Kameraden von den 
beteiligten Feuerwehren für diese tolle Übung, 
die arbeitsintensive Vorbereitungen und ihre 
Zeit, die sie uns ehrenamtlich dafür schenk-
ten! 
Ein großes Danke aber auch an unsere Schü-
lerInnen, die sogar am Samstag in die Schule 

kamen - sie wurden mit einem aufregenden 
und lehrreichen Erlebnis belohnt. Das gleiche 
gilt für alle Kolleginnen, die die Kinder auch 
bestens auf diesen Vormittag vorbereiten ha-
ben. Danke auch an unseren Brandschutzbe-
auftragten Hubert Stritzinger und an Bürger-
meister Johann Stürzlinger. 
Und natürlich auch an alle Eltern, die uns so 
toll bei der Durchführung unterstützt haben, 
allen voran das Team des Elternvereins - 

DANKE

Die 3. Klasse lernte ihren Heimatort kennen
Während des gesamten Schuljahres begab 
sich die 3. Klasse immer wieder auf Entde-
ckungstour durch unsere Gemeinde, bei der 
wir durch viele engagierte Gemeindebürger 
unterstützt wurden. Ein großes Dankeschön 
geht an Claudia Mayr, bei der wir bei einer 
Führung in unserer Pfarrkirche viele interes-
sante Dinge gelernt haben, ebenso an Herrn 
Walter Strizinger, der uns einen Einblick in die 
Vorgänge der Kläranlage und ASI gewährt hat. 
Auch der Freiwilligen Feuerwehr Offenhausen 
durften wir einen Besuch abstatten. Beson-
ders das Löschen mit dem Feuerwehrschlauch 
machte diesen Vormittag zu einem besonde-
ren Erlebnis. Zur Freude aller, wurden wir zum 
Abschluss mit den Feuerwehrautos zurück in 
die Schule gebracht. 
An dieser Stelle auch noch ein großes Danke-
schön an Herrn Bernhard Heppner und seine 
Kameraden für den interessanten Vormittag.

Vizelandesmeister
Die SchülerInnen der vierten Klasse durften 
alle zum Landesfinale der Leseolympiade nach 
Linz mitfahren und ihre Klassenkollegen und 
Bezirkssieger Kiana Moghadan, Florian Pfaf-
fenzeller und Adrian Kiri kräftig anfeuern. 
Im Herzschlagfinale musste sich das Team der 
VS Offenhausen zwar der VS Lacken geschla-
gen geben, aber auf den zweiten Platz kann 
man mehr als stolz sein! 
Wir gratulieren nochmals unseren tollen drei 
Lesern, die sich mit viel Engagement und Hil-
fe ihrer Lehrerin Frau Maria Wüscht und den 
Eltern sehr gut auf diesen Wettbewerb vorbe-
reitet haben. 
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Um den Übertritt vom Kindergarten in die 
Volksschule für die SchulanfängerInnen zu er-
leichtern, startete die Volksschule   
Offenhausen gemeinsam mit dem Kinder-
garten Offenhausen in diesem Schuljahr ein 
Projekt der „gemeinsamen Partnerschaft“. 
Ziel dieses Projektes ist die Vernetzung zwi-
schen Kindergarten und Volksschule, damit 
die Schulanfänger die Schule als interessanten 
und spannenden Lernort vor Schulbeginn ken-
nenlernen. 

Diese Patenschaften schlossen die SchülerIn-
nen der 3. Klasse und die SchulanfängerInnen 
im Kindergarten beim ersten Treffen im Herbst 
2018. Die gemeinsamen Treffen fanden in bei-
den Bildungseinrichtungen statt. Dabei wurde 
gemeinsam gelacht, gesungen, gebastelt und 
geturnt. Bei unserem letzten Treffen gab es 
ein Märchenfest, bei dem die 3. Klasse die 
Märchen „Schneewittchen“ und „Der Froschkö-
nig“ als Theaterstück zum Besten gab. Im An-
schluss lasen die Schüler den Schulanfängern 
verschiedene Märchen vor. Die Partnerschaft 
findet im Schuljahr 2019/2020 ihre Fortset-

zung. Besonders in den ersten Wochen werden 
die Kinder der 4. Klasse ihren Paten zur Seite 
stehen und sie im Schulalltag unterstützen. 
Da sich auch seit ein paar Jahren die Lesepart-
nerschaft zwischen der 1. und der 4. Klasse 
bewährt hat, wird auch dies im kommenden 
Schuljahr fortgesetzt und eine Hauptaufgabe 
der 4. Klässler wird es sein, die 1. Klässler 
beim Lesen zu unterstützen. 

Partnerschaft zwischen dem Kindergarten und 
der Volksschule Offenhausen

Wir wünschen den zukünftigen SchülerInnen einen erholsamen Sommer 
und einen guten Start in der 1. Klasse!

Übergabe Radtaschen
Die Schüler der 4. Klasse legten die Rad-
fahrprüfung ab. Zu den lang ersehnten Rad-
fahrausweisen wurde jedem Prüfling zur Be-
lohnung eine Radfahrtasche überreicht. Wir 
wünschen den jungen Radlern viel Spaß mit 
der neuen Mobilität und eine sichere Fahrt!

Jause bei Feuerwehrübung
An diesem Intensiv-Übungstag der freiwilli-
gen Feuerwehr wurde mit den Schülern und 
Lehrkräften der Ernstfall geprobt. Es waren 

spannende und sehr lehrreiche Stunden, da-
her wurde die Stärkung freudig angenommen.   

Englisch Sprachprojekt
Wir freuen uns, dass auch für das nächste 
Schuljahr Frau Charlotte E. Scott die
zusätzliche Englischförderung zugesagt hat.

Elternverein
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5. Kinderflohmarkt 

 
für Selbstverkäufer 

Samstag, 12. Oktober 2019 
14.00 Uhr - 17.00 Uhr (Standaufbau: ab 13:00 Uhr) 

 
Standgebühr: € 4,-- pro (Bier)-Tisch / sind bereits aufgestellt 
Ort:  Sägewerk (Veranstaltungshalle) in Offenhausen  
Anmeldung: Tischreservierung: 

  bis spät. Donnerstag, 10. 10. 2019 
  bei Nina Zöbl  0650 / 540 3025  

Verkaufsartikel:  Spielsachen, Kinderkleidung, Schuhe, 
Kinderfahrzeuge, Bücher, etc. 

Verpflegung: Getränke, Imbiss, Kaffee, Kuchen 

Termin vormerken! 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Elternverein! 

EINLADUNG
zur Ortsmeisterschaft

im Stöbeln

am Samstag, 7. September 2019 
um 13 Uhr am Schulturnplatz

Ersatztermin: 14. September 2019

Startgeld 20,00 Euro pro Moarschaft
Anmeldungen bei 

Obmann Wolfgang Mittendorfer
Telefonnummer: 0699/816 76 546

Um zahlreiche Teilnahme ersucht 
der Seniorenring Offenhausen!

Seniorenring

12 3
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Unser Festtag begann vor dem alten Kinder-
gartengebäude auf dem Gemeindeplatz. Im 
Jahre 1889, also vor 130 Jahren gab es in  
Offenhausen schon fortschrittliche Menschen 
in der Kommune und den Besitzer des Schlos-
ses Würting, Herr Johann Grillmayer. Er kaufte 
1889 das Haus Nummer 43 in Offenhausen, 
ließ es abtragen und ein Kindergartengebäude 
errichten. Im 2016 erschienenen Buch „Men-
schen auf Würting“ von Reinhard Schotola 
steht u.a.:  Als Stifter des Kindergartens in  
Offenhausen ist Johann Grillmayer heute noch 
in dankbarer Erinnerung. In seiner Stiftungsur-
kunde legte er fest, dass für die Erhaltung des 
Hauses der Kindergartenverein zu sorgen hat 
und die Führung der Kinderbewahranstalt die 
Schwestern vom Heiligen Kreuz übernehmen 
sollen. Die Kreuzschwestern haben unseren 
Kindergarten über 100 Jahre geführt bis 1996. 
Dann übernahm Elke Auinger die Leitung  sie 
führt den Kindergarten, die Krabbelstube und 
den Hort mit großem Engagement.
Der Festzug mit der Musikkapelle als Beglei-
tung führte uns vom alten Gebäude in die 
Pfarrkirche, wo Pfarrer Andre Jacques und 
Pfarrassistentin Claudia Mayr den Gottes-
dienst abhielten. Unsere Kinder sangen das 
Lied „Familie Kunterbunt und ich habe einen 
Vater im Himmel, genau wie du.“ Dann gab 
es eine sehr schöne Aufführung zum Thema 
„ich bin ich“. Auch Claudia Mayr nahm in ihrer 
Predigt Bezug darauf und jede Person ist ein-
zigartig und nicht austauschbar und auf das 
Evangelium vom guten Hirten.
Bei sehr heißem Wetter, aber unter einem 
kühlen Zeltdach, konnte Obmann Josef Wurm 
zahlreiche Festgäste begrüßen. Eine hohe 
Auszeichnung für unseren Kindergartenver-
ein war, dass die Provinzoberin Sr. Gabriele 
Schachinger, von der Provinz Europa Mitte der 
Kreuzschwestern mit Sitz in Wels und   
Sr. Maria Dolores Scherrer gekommen sind.   

Leider konnte Sr. Benedikta nicht dabei sein. 
Mit großer Freude durften wir auch die 
Bundesrätin Frau Mag. Doris Schulz aus Wels 
begrüßen sowie die Geschäftsführerin der 
Caritas für Kinder und Jugendliche,   
Mag. Bürgler-Scheubmayr. 
Von der Marktgemeinde Offenhausen durften 
wir Bürgermeister Johann Stürzlinger,   
Vizebürgermeisterin Martina Schmuckermayer, 
das Ehrenmitglied Hermann Stoiber und den 
Altbürgermeister Dipl. Ing. Kurt Mittendorfer, 
sowie einige Gemeinderäte begrüßen.  
Ebenfalls anwesend waren der Bürgermeister 
von Pennewang, Mag. Franz Waldenberger 
und zahlreiche Vertreter von Pfarre, Schule, 
Vereinen und Feuerwehren.

Der Bürgermeister betonte in seiner Festrede 
die tolle Festzeitung, die Geschichte im Jahr 
1889, wo der Kindergarten gegründet wurde, 
entstand auch der Eiffelturm in Paris. Und im 
Jahr 1989, wo in Europa der Fall des eisernen 
Vorhanges und der Berliner Mauer von großer 
Bedeutung war, ist Josef Wurm Obmann beim 
Kindergartenverein Offenhausen geworden 
und damit bekleidet er dieses Amt jetzt schon 
30 Jahre lang.

 130 Jahre Kindergartenverein Offenhausen – Fest am 30. Juni 

  

Kindergartenverein
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Obmann Josef Wurm

Auch dieses Jahr war unser Hallenfest am Os-
tersonntag wieder ein voller Erfolg. Wir durften 
uns über viele Besucher und tolle Stimmung 
freuen. Am nächsten Tag halfen wir zusam-
men, um die Halle wieder auf Vordermann 
zu bringen. Nach getaner Arbeit konnten wir 
das wunderbare Wetter genießen und unseren 
Schlaf nachholen. 

Um auch dieses Jahr einen schön geschmück-
ten Maibaum aufstellen zu können, trafen wir 
uns zum Kranzbinden am 27. April bei der Fa-
milie Schmuckermayer. Dort bereiteten wir die 
Kränze, Girlanden und Roserl für den Baum 
vor. Nach schweißtreibender Arbeit wurden 
wir bestens versorgt.
Am 30. April war es dann soweit und der Mai-
baum konnte in seiner vollen Pracht strahlen. 
Auch hier fehlte es uns an nichts. Über den 
Maibaum durfte sich dieses Jahr unser ehema-
liger Leiter Florian Baumgartner freuen. Wir 
danken dir für deine lang jährige Leitung und 
Unterstützung.

Nach einem erfolgreichen Osterhallenfest 
stand uns schon die Offenhausner Mostkost 
am 30. Mai, welche wir gemeinsam mit der 
Ortbauernschaft veranstalten, bevor. Die Be-
sucher durften sich im Sägewerk auf verschie-
denste Moste und auf regionale Schmankerl 
freuen. 

Um auch selbst in den Genuss einer Mostkost 
zu kommen besuchten wir am 9. Juni die Irn-
hatinger Mostkost unserer benachbarten Orts-
gruppe Gunskirchen. Dort ließen wir es uns 
gut gehen und genossen Möst, Jause und den 
ein oder anderen Schnaps.

Um auch unsere kulturelle Seite wieder zu prä-
sentieren, besuchten wir das Theater des Hei-
matvereins in Offenhausen. 
Bei dem Stück „Der Revisor“ wirkt auch ein 
Landjugendmitglied, Gerfried Koger, in der 
Hauptrolle mit. Selbstverständlich ließen wir 
uns die Gelegenheit nicht entgehen, auch das 
ein oder andere Getränk zu konsumieren.

Jonas Andessner, Medienreferent

Vom großen Rahmenprogramm möchte ich 
hervorheben:  die Festansprachen, beste Un-
terhaltung mit der Musikkapelle Offenhausen 
unter Leitung von Kapellmeister Robert  
Habenschuss, Märchenerzählerin Margit,  
Riesenclown Peter, Tombola, Luftballonstart.   

Für die Kinder immer interessant ist die  
Hüpfburg von XXXLutz, eine Fotobox und ein 
Basteltisch. Weiters gab es eine Powerpoint- 
Präsentation und eine Fotoausstellung.

Wir bedanken uns bei allen Besuchern, Kin-
dern, bei den Eltern, beim Personal und bei 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ein 
großartiges Fest 130 Jahre Kindergartenverein 
Offenhausen. Für die sehr gelungene Gestal-
tung der Festschrift möchten wir Sarah Dipolt 
ganz herzlich danke sagen. Und wir danken 
allen 30 Sponsoren, insbesondere der Fa. Bau-
meister Reinthaler, der Fa. Polzinger und der 
Fa. Rotax sowie allen Spendern von Tombo-
lapreisen. Das Jubiläumsfest ist gelungen.

Landjugend
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Liebe Offenhausnerinnen, liebe Offenhausner!

Als Offenhausner dürfen wir, Alex und Bern-
hard, Österreich bei der diesjährigen Europa-
meisterschaft im Handmähen am 15. August 
2019 in St.Florian am Inn (Bezirk Schärding) 
vertreten. Diese Veranstaltung, die von der 
Landjugend organisiert wird, verbindet die alte 
Tradition des Sensenmähens mit der Kompo-
nente Leistungssport. Ausdauer, Schlagkraft, 
Schnelligkeit und Sauberkeit sind ausschlag-
gebend für den Erfolg im Bewerb. 

Die Burschen und Mädls müssen hierbei eine 
Mähfläche von 100m² (10x10) bzw. 35m² 
(7x5) schnellstmöglich bewältigen. Bernhard 
schaffte bei der letzten EM in der Schweiz eine 
Mähzeit von 2:13 min. Die besten Mädels mä-
hen die Parzelle unter einer Minute. Bemer-
kenswert ist hierbei, dass sich die Schwertlän-
ge der Sense zu einer gewöhnlichen massiv 
unterscheidet. Eine Standardsense weist zu-
meist eine Schwertlänge von 75 cm auf, wäh-
rend jene einer Profisense zirka 135 cm misst.

Da es sich heuer um eine Heim-EM handelt und 
Bernhard, als amtierender Europameister, die 
Möglichkeit hat seinen Titel zu verteidigen, 
besteht die einmalige Chance dieses Event live 
und hautnah mitzuverfolgen. 

Wir bedanken uns herzlich bei der Gemeinde, 
der Ortsbauernschaft, dem Seniorenbund und 
der LJ Offenhausen die hierbei einen Bustrans-
port organisieren. Wir freuen uns, euch an der 
Bewerbsfläche anzutreffen! 

Liebe Grüße vom Paschlberg
Bernhard & Alexander

Anmeldung am Gemeindeamt Offenhausen, 
Unkostenbetrag € 10,-

15. AUGUST
Voraussichtliche Abfahrt vom Sägewerk 

um 09:45 Uhr und Rückfahrt um 22:00 Uhr.

Nähere Information unter https://www.em-handmaehen.at/

Einladung zur

Kesselwurstparty

Am Freitag, 6. September 2019
im Sägewerk

Beginn: 11:00 Uhr

Angeboten werden Würste aller Art aus dem Kessel 
Kaffee und Kuchen

Tombola 
Wir freuen uns auf Euren Besuch

SPÖ Ortsgruppe Offenhausen
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Nachruf Fritz Wiggenhauser: 
Der quirlige Frechdachs im Theaterverein
Wir von der kultur.heimat sind sehr bedrückt, 
dass Fritz leider endgültig von uns gegangen 
ist. 
Hat er doch schon einige Male auf halbem 
Weg wieder umgedreht und uns mit seinem 
Lebenswillen eine Ahnung davon gegeben 
was es heißt: „Sein Leben zu nehmen wie es 
kommt, mit einem Lied zu begleiten und den 
Moment in Gesellschaft in vollen Zügen zu ge-
nießen“. Friedrich Wiggenhauser war seit 1988 
in der Theatergruppe aktiv und dank seinem 
Auftreten kam er oft zu Rollen, welche alleine 
durch Bühnenpräsenz schon wirken mussten. 
Er verstand es wie kaum ein anderer, mit Ni-
veau, Witz und Schneid, die Blicke auf sich zu 
ziehen. Das Publikum dankte es ihm reichlich.
Als Vereinsmitglied verlieren wir einen treuen 
Theaterer, der neben dem Schauspiel, Büh-
nenbau und Bühnenbild auch die Kultur des 
Singens und Musizierens in Gesellschaft sehr 
schätzte und praktizierte. Wir durften mit Fritz 
viele gesellige Stunden verbringen.
Was ihn so einzigartig machte, war, dass er 
auch bei der „Gaudi“ immer authentisch und 
niveauvoll blieb. G‘schichten gab es und gibt 
es auch in Zukunft jede Menge über ihn, und 
genau das ist der Stoff, der eine Legende aus-
macht - und als die, wird er bei uns in   
Offenhausen, und ein bisschen auch darüber 
hinaus bestehen bleiben. 

Als Komödiant, Maler, Werker und Sänger 
bereicherte er unseren Verein 30 Jahre lang - 
und dafür sind wir sehr dankbar.   
Obwohl Fritz nie eine Hauptrolle hatte, und 
wahrscheinlich auch nicht wollte, war er im-
mer mit Herz und Seele dabei. Eine Stütze für 
viele andere und die Anerkennung von der 
Gruppe und dem Publikum hat er sichtlich ge-
nossen. Er spielte sich trotz der „Nebenrollen“ 
immer tief ins Herz der Zuschauer. 

Danke für deine Treue und dein Vorbild in 
Punkto Lebensfreude - wir werden dich

vermissen.

Für nähere Infos und Fotos zum Stück und rundum 
den Verein besuchen Sie unsere Homepage 

www.kultur-heimat-offenhausen.at

Der Revisor hat in Offenhausen seine Untersu-
chungen abgeschlossen
Wir vermuten, es ist niemandem entgangen, 
dass der Regierungs-Revisor Offenhausen für 
3 Wochen unter die Lupe genommen hat. Dank 
des Zusammenhaltens der gesamten Bevölke-
rung und der örtlichen Theatergruppe, konnte 
ihm erfolgreich eine Ko-
mödie mit ernstem Hinter-
grund vorgespielt werden. 
Mit diesem Schauspiel im 
Sägewerk begnügte er 
sich vorerst einmal und 
zog wieder weiter. Dank 
dem tollen Einsatz auf, 
vor und hinter der Bühne 
dürfen wir wieder auf eine 
erfolgreiche Theaterpro-
duktion zurückblicken. 
Vor allem auf der Bühne 
haben sich heuer 3 De-
bütanten vorgestellt und 
wir hatten eine schöne ge-
meinsame Zeit. 

Ebenfalls für ein Debüt sorgte beim Bühnen-
bau die zweistöckige Bühne, welche einmal 
mehr die Qualität unseres Bühnenbaus unter-
streicht.

kultur.heimat
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Die Plastikflut eindämmen – Offenhausen ist 
aktiv
Produkte aus Kunststoff haben zwei Vorteile: 
sie sind leicht und lange haltbar. Genau das 
macht bei der Entsorgung Probleme: sie ver-
rotten nicht und werden vom Wind vertragen.
Deshalb geht die Gemeinde Offenhausen in die 
Offensive und möchte ihre BürgerInnen dafür 
gewinnen, Plastik soweit möglich, zu vermei-
den oder zumindest öfter zu verwenden.
Beim Einkauf hat es jeder in der Hand, zu wel-
chen Produkten er greift. So kann das meiste 

Obst und Gemüse lose ins Wagerl gelegt oder 
ins mitgebrachte Mehrwegnetz gefüllt werden. 
Im Getränkebereich sollte Mehrweggebinden 
der Vorzug gegeben werden. 
Jetzt ist genau der richtige Zeitpunkt, dass 
durch Kundenwünsche wieder mehr Getränke 
als Mehrweg abgefüllt werden. 

Bei der Flaschenmilch als Alternative zum 
Milchpackerl wurde schon versprochen, 
dass diese ab Herbst auch in der Glas-
Mehrwegflasche angeboten wird.
Denn es hat keinen Sinn, jede Kunststoffver-
packung 1:1 durch eine Verpackung aus Pa-
pier oder Glas zu ersetzen. 
Auch Papier und Glas verbrauchen wertvolle 
Ressourcen und die Erzeugung ist sehr ener-
gieaufwändig.
Für die Umwelt ist es am besten, wenn der 
Einkauf zu Fuß oder mit dem Fahrrad erledigt 
werden kann. 
Einkaufskorb und Sackerl von zu Hause mit-
nehmen und möglichst viele Produkte aus der 
Region kaufen, ev. auch direkt bei den Produ-
zenten. Die Auswahl in Offenhausen und Um-
gebung ist vielleicht größer, als Sie glauben.

ReVital-Shop in Marchtrenk
Wer gut und günstig einkaufen möchte, sollte 
sich diese Adresse merken: in der Linzerstra-
ße 33 in Marchtrenk wurde Ende März der  
22. ReVital-Shop in Oberösterreich feierlich er-
öffnet. Neben Textilien sind Hausrat, Elektro- 
und Sportgeräte, Möbel, Bücher und Spielsa-
chen im Angebot. Zum Beispiel eine hübsche 
Vase für den Frühlingsstrauß, Reiselektüre für 
den Sommerurlaub oder bunte Gartensessel 
für die Freiluftsaison.
ReVital hat zum Ziel, dass Waren länger ver-
wendet werden und so die Umwelt entlas-
ten. Die Verkaufsmenge betrug im Vorjahr in 
Oberösterreich fast 1100 Tonnen. Gleichzei-
tig werden mit diesem Projekt Arbeitsplätze 
geschaffen - in Marchtrenk betreibt die Volks-

hilfe den neuen Shop. Die Kooperation mit 
dem Bezirksabfallverband Wels-Land ermög-
licht, dass gut erhaltene Gegenstände in den 
Altstoffsammelzentren extra gesammelt und 
dem Shop zur Verfügung gestellt werden.

Bezirksabfallverband Wels-Land

ReVital-News
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ReVital-Boxen in allen Altstoffsammelzentren
Frau W. springt das große Plakat bei der Ein-
fahrt ins Altstoffsammelzentrum ins Auge – 
Werbung für die ReVital-Box.
„Stimmt“, denkt sich Frau W. „zu Hause warten 

die netten Bilderbücher 
meiner Tochter und eine 
ganze Menge Geschirr auf 
neue NutzerInnen. Da hole 
ich gleich einen Karton 
und packe alles vorsich-
tig ein. Den Osterschmuck 
brauche ich eigentlich 

auch nicht mehr. Beim nächsten Besuch im 
ASZ bringe ich dann die volle Schachtel wieder 
mit.“
Die Revital-Box wird in allen Altstoffsammel-
zentren im Bezirk Wels-Land ausgegeben und 
kann gefüllt wieder ins ASZ oder direkt zum 
Revital-Shop gebracht werden. Der stabile Kar-
ton ist für eine mehrmalige Verwendung ge-
dacht.

Informationen zum ReVital-Projekt gibt es un-
ter www.revitalistgenial.at oder 
am Misttelefon 07242/54060.

 
Gemeindesammlungen (ohne ASZ)  

 

 

Abfallart Menge 2017 Menge 2018 ± zu 2017 pro EW Ø Bezirk 

Restabfall 134,06 to 139,60 to 4% 83 kg 91 kg 

Biotonne 126,16 to 129,78 to 3% 77 kg 106 kg 

Altpapier 101,59 to 98,20 to -3% 58 kg 67 kg 

Altglas 14,53 to 14,85 to 2% 9 kg 20 kg 

Al�ex�lien 0,00 to 0,00 to  0 kg 1 kg 

Gelber Sack /Tonne 37,65 to 42,99 to 14% 25 kg 26 kg 

Abfallart Menge 2017 Menge 2018 ± zu 2017 pro EW 

Grünabfälle 7.672 to 6.949 to -9% 96 kg 

Sperrabfall 1.688 to 1.632 to -3% 22 kg 

Altholz 2.863 to 3.099 to 8% 43 kg 

Baurestmassen 2.051 to 2.148 to 5% 30 kg 

Wiederverwendung 202 to 191 to -5% 3 kg 

Verpackungen 1.224 to 1.317 to 8% 18 kg 

Altstoffe 1.653 to 1.649 to 0% 23 kg 

Elektroaltgeräte/Ba�erien 643 to 630 to -2% 9 kg 

Problemstoffe 267 to 259 to -3% 4 kg 

Sons�ge Abfälle 74 to 74 to 0% 1 kg 
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Altstoffsammelinsel Offenhausen 
Adresse: Offenhausen, Stritzing 7 (Bauhof) 

 

Öffnungszeiten: 
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr

Mai bis einschließlich Oktober: 
zusätzlich Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr

Juli August September Oktober 
1 MO gelber Sack 1 DO   1 SO   1 DI   

2 DI g. Sack+Bio 2 FR   2 MO   2 MI   

3 MI   3 SA   3 DI   3 DO  
4 DO   4 SO   4 MI Altpapier 4 FR   

5 FR   5 MO   5 DO   5 SA   

6 SA   6 DI   6 FR   6 SO   

7 SO   7 MI   7 SA   7 MO   

8 MO   8 DO   8 SO   8 DI Bio 
9 DI   9 FR   9 MO   9 MI   

10 MI   10 SA   10 DI Bio 10 DO  
11 DO  11 SO   11 MI  11 FR   

12 FR   12 MO gelber Sack 12 DO   12 SA   

13 SA   13 DI g. Sack+Bio 13 FR   13 SO   

14 SO   14 MI   14 SA   14 MO   

15 MO   15 DO Feiertag 15 SO   15 DI Restmüll 
16 DI Bio 16 FR   16 MO   16 MI Altpapier 
17 MI   17 SA   17 DI Restmüll 17 DO   

18 DO   18 SO   18 MI  18 FR   

19 FR   19 MO   19 DO   19 SA   

20 SA   20 DI Restmüll 20 FR   20 SO   

21 SO   21 MI   21 SA   21 MO   

22 MO   22 DO   22 SO   22 DI Bio 
23 DI Restmüll 23 FR   23 MO gelber Sack 23 MI   
24 MI Altpapier 24 SA   24 DI g. Sack+Bio 24 DO   
25 DO   25 SO   25 MI   25 FR   

26 FR   26 MO   26 DO   26 SA Nationalfeiertag 
27 SA   27 DI Bio 27 FR   27 SO   

28 SO   28 MI   28 SA   28 MO   
29 MO   29 DO   29 SO   29 DI   

30 DI Bio 30 FR   30 MO   30 MI   

31 MI   31 SA         31 DO   

 

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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*Hinweis: Abholung „Gelber Sack“
Falls der „gelbe Sack“ an den vorgesehenen Montagterminen nicht abgeholt wird, so wird dies 
am Dienstag erledigt. Am Dienstag, 13.8. und am Dienstag, 24.9. findet auch gleichzeitig die 
Abfuhr des Biomülls statt. 

GRÜNSCHNITTSÄCKE (80 l):
Biotonnenbesitzer erhalten jährlich kostenlos 6 Grünschnittsäcke, welche am Gemeindeamt 
erhältlich sind. Jeder weitere Grünschnittsack kostet € 2,08.  

GRÜNNSCHNITTSAMMLUNG:
HINWEIS: Die Grünschnittsammlung im Frühjahr wurde leider nur in sehr geringem Ausmaß 
angenommen. Falls sich dies bei der Sammlung im Frühjahr 2020 wiederholt, wird sie nur noch   
1 x jährlich im Herbst stattfinden.

GLYPHOSATFREIE Gemeinde Offenhausen!
Die Gemeinde Offenhausen hat sich dazu beschlossen mittels biologischer Bekämpfung gegen 
Unkräuter vorzugehen. Es wird ein Kontaktherbizid mit Wirkstoff natürlichen Ursprungs einge-
setzt, ein Perlagonsäure-Maleinsäurehydrazid-Gemisch, wodurch die Umwelt nicht geschädtigt 
wird.  

Wichtige Telefonnummern im Notfall:

1455 Apothekenruf  - 24-Stunden-Auskunftsservice 
in ganz Österreich

Dr. Wregg
Offenhausen, Bachstraße 4/11
Telefon: 07247 / 6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning, Wagnerstraße 2
Telefon: 07735/7003

Dr. Bleimschein
Gunskirchen, Kirchengasse 12
Telefon: 07246 / 7437 

Dr. Füssl
Gunskirchen, Lambacherstraße 3
Telefon: 07246 / 8600

Dr.Kerschbaumer
Gunskirchen, Pichlerstraße 1
Telefon: 07246 / 6221

Dr. Geihseder
Pichl, Weidenstraße 1 
Telefon: 07247 / 6746

Dr. Leikermoser 
Kematen, Innbachtalstraße 39
Telefon: 07247 / 20173

ÄRZTEDIENSTE

Rettung   144
Ärztenotdienst 141
Polizei   133
Feuerwehr  122
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Waldflächen auf Käferbefall kontrollieren!

Die außergewöhnliche Trockenheit und Hitze 
im Vorjahr sowie der hohe Ausgangsbestand 
an Borkenkäfern gefährden unsere Fichten-
wälder. Im Bereich alter Käfernester ist vieler-
orts bereits wieder neuer Befall festzustellen. 
Die Waldbesitzer werden daher dringend 
ersucht, ihre Bestände laufend auf Käferbefall 
zu kontrollieren. Der Befall ist am braunen 
Bohrmehl an den Stämmen, am Harzfluss 
sowie an der Braunverfärbung der Nadeln 
erkennbar. Befallene Bäume müssen dringend 
aufgearbeitet und aus dem Wald transportiert 
werden, um ein Ausfliegen der Borkenkäfer 
und die weitere Ausbreitung zu verhindern. 
Auch Fichten-Energieholzhaufen sind regel-

mäßig auf Käferbefall zu kontrollieren und 
rechtzeitig vor dem Ausfliegen der Jungkäfer 
zu verhacken. Mittelfristig wird jedoch nur 
die Umwandlung unserer Wälder in stand-
ortgerechte Mischwaldbestände helfen, die 
Borkenkäferplage zu überwinden. 

Die entstandenen Kahlflächen sollten daher 
je nach vorliegendem Standort mit Baumar-
ten wie Stieleiche, Tanne, Lärche, Douglasie 
und den jeweils geeigneten Mischbaumarten 
aufgeforstet werden.
BOFö. Ing. Alexander Gaisbauer, Forstdienst der BH Wels-Land, 
steht gerne für Beratungen zur Käferbekämpfung sowie für 
Fragen der Mischwaldaufforstung und deren Förderung zur 

Verfügung (07242 / 61874346).
Bezirkshauptmannschaft	Wels-Land,	4600	Wels	•	Herrengasse	8

ALLGEMEINES

Bezirkshauptmannschaft Wels-Land
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Sprechtage in 
Sozialversicherungsangelegenheiten:

SVA der Bauern
Wels, Bezirksbauernkammer, Rennbahnstr.15
Zeit: 8:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag, 1.8., 5.9., 3.10.2019

Pensionsversicherungsanstalt – PVA Wels, 
Gebietskrankenkasse, Hans-Sachs-Straße 4
jeden Montag, Mittwoch und Freitag
(bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)
Zeit:  8.00 bis 14.00 Uhr 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, emp-
fehlen wir eine telefonische Terminvormer-
kung unter Tel. Nr.: 05/7807 37 39 00
 

SOZIALBERATUNGSSTELLE   LAMBACH   
   Lenaustraße 2, 4650 Lambach

Die Sozialberatungsstel-
le ist eine wichtige Dreh-
scheibe für Dienstleistun-
gen aus den Bereichen 
Gesundheit und Soziales.
Informationen über Leistungen bzw. Vermitt-
lung für alle Bürgerinnen und Bürger, z.B.:
•	 Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von 

Kurzzeitpflege
•	 Teilstationäre Betreuung
•	 Mobile Dienste
•	 Beratung und Vermittlung bei Gedächtnis-

schwäche
•	 Heim- und Haushaltsservice
•	 Mahlzeitendienste
•	 Mobile Hopiz- und Palliativecare  

 

•	 Unterstützung für pflegende Angehörige 
(Entlastungsmöglichkeiten)

•	 Familienhilfe,…..
•	 Beratung zur Wohnsituation
•	 Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten 

(Beihilfen, Zuschüsse, Befreiungen)
•	 Unterstützung bei Anträgen (z.B.: Pflegegeld, 

Pension)

Nähere Informationen in der 
Sozialberatungsstelle Lambach
Öffnungszeiten:                                                                      
Montag: 08:00 – 13:00
Dienstag: 08:00 – 10:00                                      
Mittwoch: 08:00 – 12:00
Donnerstag: 08:00 – 12:00  

Liselotte Plakolm
4650 Lambach, Lenaustraße 2

Tel.:        07245/22259
Mobil:    0664/1981102
E-Mail: sbs-lambach.post@shvwl.at

Demenzberatungsstelle Wels SPRECHTAG und 
RESSOURCEN TRAINING im Sozialzentrum 
Kloster Nazareth, Stadl-Paura

Wenn Sie selbst Fragen zum Thema Demenz 
haben oder einen Angehörigen betreuen und 
dazu Fragen haben, wenden Sie sich an die 
Demenzberatungsstelle.
Die Mitarbeiterinnen stehen gerne für Aus-
künfte und Anliegen zur Verfügung. 
Sie erhalten auch Informationen über verschie-
dene Trainingsmöglichkeiten.

Jeden 1. Dienstag im Monat
von 14.00 – 16.00 Uhr

Kultur.Region.Wels
INFOS zum KULTUR-MAGAZIN REGION WELS

„Wir sind stolz auf die Kultur-Vielfalt der Region Wels, 
denn genau diese macht uns aus, 

gibt uns Charakter und verbindet uns.“ 

Liebe Bürger, liebe Kulturveranstalter und Kulturinteressierte,

es tut sich was bei uns in der Region Wels. Allein in Wels-Land gibt es nahezu 500 Veranstaltungen im Jahr, die oft nur
in der eigenen Gemeinde publik sind aber ebenso für Bürger anderer Gemeinden interessant wären. Um diese
Kulturvielfalt in der gesamten Region Wels darzustellen, wurde das neue Kultur-Magazin „Vielfalt“ aus der Taufe
gehoben. Damit die „Vielfalt“ auch bald in Ihrem Haushalt sein kann, laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren.

Was ist der Nutzen – was sind die Fakten?
 Sichtbarmachung der rd. 500 Kulturveranstaltungen (alleine in Wels-Land) im Kultur-Magazin „Vielfalt“
 10 Vielfalt-Ausgaben pro Jahr bieten über 130.000 Bürgern einen chronologischen Überblick über die 

kulturellen Ereignisse in der gesamten Region Wels und setzten Impulse für den Besuch der Kultur-Events
 Den vielfältigen Vereinen, Institutionen/Gemeinden gibt es die Möglichkeit ihre kulturelle Veranstaltungen 

mit einer ungeahnten Reichweite (>51.000 Haushalte und >130.000 Einwohner) kostenlos anzukündigen
 Die Stadt Wels und 21 Gemeinden aus Wels-Land setzen ein kräftiges Zeichen für die gemeinsame Kultur 
 Ab Juli 2019 startet der Verein Kultur.Region.Wels die Herausgabe des Kulturmagazins „Vielfalt“  
 ZIEL: Kultur-Service für die Bürger, die Veranstalter und die Gemeinden sowie die gesamte KULTUR-VIELFALT 

zu positionieren und die Region Wels insgesamt zu stärken

Der Verein Kultur.Region.Wels wird von überzeugten Kultur-Promotoren, welche sich alle in den Gemeinden kulturell 
engagieren, getragen. Der Vorstand bzw. das Redaktionsteam setzt sich aus folg. ehrenamtlichen Personen zusammen: 

Obmann/Vorstandsvorsitz: Szilárd M. ZIMÁNYI, Vorstand-Stv.: Heidi STRAUSS, Finanzreferent: Andreas GATTERBAUER
Schriftführung: Stefan HASLINGER, Schriftführung-Stv.: Gudrun POLLHAMMER, Finanzreferent-Stv.: Mag. Johann KNOLL
Vorstandsmitglied: Ing. Regina LINT MSc, Redaktionsteammitglieder: Christine SCHRÖDER und Claudia HUBER

Der Verein Kultur.Region.Wels freut sich auf die gute Zusammenarbeit mit den Kulturtreibenden und den Gemeinden
sowie den Rückmeldungen der vielen interessierten Lesern des Kulturmagazins „Vielfalt“. Tauchen wir ein in die
Kultur-Vielfalt unserer Region. Sei dabei - ein Besuch von regionalen Kulturveranstaltungen lohnt sich auf jeden Fall.

KULTUR-MAGAZIN der Region Wels

Bachmanning • Bad Wimsbach Neydharting • Eberstalzell • Edt bei Lambach • Fischlham • Gunskirchen • Lambach 
Marchtrenk • Neukirchen bei Lambach • Offenhausen • Pichl bei Wels • Pennewang • Sattledt • Stadl-Paura 
Schleißheim • Steinerkirchen an der Traun • Sipbachzell • Thalheim bei Wels • Weißkirchen an der Traun • Wels 

21 Gemeinden der Region Wels setzen ein kräftiges Zeichen

Der Verein Kultur.Region.Wels wird von überzeugten Kultur-Promotoren, welche sich alle in den Gemeinden kulturell
engagieren, getragen. Der Vorstand bzw. das Redaktionsteam setzt sich aus folg. ehrenamtlichen Personen zusammen:
Obmann/Vorstandsvorsitz: Szilárd M. ZIMÁNYI, Vorstand-Stv.: Heidi STRAUSS, Finanzreferent: Andreas GATTERBAUER
Schriftführung: Stefan HASLINGER, Schriftführung-Stv.: Gudrun POLLHAMMER, Finanzreferent-Stv.: Mag. Johann KNOLL
Vorstandsmitglied: Ing. Regina LINT MSc, Redaktionsteammitglieder: Christine SCHRÖDER und Claudia HUBER
Der Verein Kultur.Region.Wels freut sich auf die gute Zusammenarbeit mit den Kulturtreibenden und den Gemeinden
sowie den Rückmeldungen der vielen interessierten Lesern des Kulturmagazins „Vielfalt“. Tauchen wir ein in die
Kultur-Vielfalt unserer Region. Sei dabei - ein Besuch von regionalen Kulturveranstaltungen lohnt sich auf jeden Fall.
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HAST DU FREUDE AN DER ARBEIT MIT MENSCHEN?

OÖ SUCHT PFLEGEPERSONAL
Wer gerne mit älteren Menschen arbeitet und diese ein stückweit im Alltag begleiten und unterstützen möchte, hat nun die 
Chance dazu: Im Raum Wels, Wels-Land, Grieskirchen und Eferding wird derzeit Pflegepersonal gesucht. Der Aufruf richtet 
sich sowohl an ausgebildete Pflegefachkräfte als auch an Personen, die eine Ausbildung im Pflegebereich anstreben. Auch 
Menschen, die sich in der Heimhilfe engagieren möchten, sind sehr gefragt.

Um im Pflegebereich tätig zu werden, 
braucht es nur zwei Dinge: Freude und 
viel Empathie im Umgang mit pflege-
bedürftigen Menschen. Wer diese beiden 
Eigenschaften als Grundvoraussetzung 
mitbringt, dem steht beim Einstieg in 
einen Pflegeberuf nichts mehr im Wege. 
Die Ausbildungsstätten in Oberösterreich 
bieten vielseitige Studiengänge, Kurse 
und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Berufsfindungspraktikum

Für alle, die sich nicht ganz sicher sind, 
ob sie für einen Pflegeberuf geeignet sind, 
gibt es unterschiedliche Möglichkeiten in 
den Berufsalltag reinzuschnuppern und 
vorab Erfahrung zu sammeln. Entweder 
in Form eines Ferialjobs, freiwilliges so-
ziales Jahr oder auch sehr beliebt: in Form 
einer Berufsorientierung in der Pflege 
(Berufsfindungspraktikum). Jugendliche 
ab 17 Jahren und junge Erwachsene kön-
nen in vielen Alten- und Pflegeheimen ein 
Praktikum absolvieren. 

Finanzielle Unterstützung 

Interessenten finden bei der Alten-
heim-Implacementstiftung ALIS auch 
Unterstützung bei allen Fragen rund um 
Ausbildung -und Finanzierungsmöglich-
keiten. Weitere Informationen auf der 
Homepage unter: www.alis.at.  

Karrieremöglichkeiten

Menschen, die sich für einen Pflegeberuf 
entscheiden, leisten auf der einen Seite 
einen der wesentlichsten Beiträge für das 
Zusammenleben der Gesellschaft – auf 
der anderen Seite eröffnet es eine weite 
Perspektive für die eigene berufliche und 
persönliche Weiterentwicklung. Durch 
Spezialisierungen und zusätzlicher Fort-
bildung können sich Pflegefachkräfte im 
weiteren Verlauf auch in Richtung höher 
qualifizierter Berufsgruppen entwickeln.

 
SOZIAL- UND GESUNDHEITSREGION
Wels | Wels-Land | Grieskirchen | Eferding

lebensWEGE ist die Informationsplattform der Versorgungsregion 
42. Hier erfahren Sie Aktuelles über Gesundheit, Prävention, 
Pflege und Soziales. Nützliche Tipps und Services runden das 
Informationsangebot ab.

www.lebenswege-online.at

Bewerben Sie sich jetzt unter:

info@lebenswege-online.at
SOMMERFEST
14. AUGUST 2019  ab 19:00 Uhr

Eintritt: frei
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

-

Allgemeine Tipps:

• Machen Sie sich mit den Regeln der Selbsthilfe im Wasser für 
unerwartete Situationen vertraut 

• Niemals in unbekannte Gewässer springen – Untiefen können 
lebensgefährlich sein

• Überschätzen Sie im freien Gewässer nicht Ihre Kraft und Ihr 
Können

• Entfernungen lassen sich im Wasser sehr viel schwerer ein
schätzen als an Land – daher ist besondere Vorsicht auch bei 
langen Strecken geboten

• Hafeneinfahrten, Schleusen, Brückenpfeiler und Wehre sind kei-
ne Schwimm- und Badezonen

• Gehen Sie nie unter Alkoholeinfluss schwimmen
• Das eigene Können und die eigenen Kräfte werden oftmals 

überschätzt
• Bei Gewitter ist das Baden lebensgefährlich

Baden mit Kindern:

• Machen Sie Ihr Kind früh mit den Gefahren des Wassers ver-
traut

• Lassen Sie Ihr Kind nie aus den Augen, auch wenn es Schwimm-
hilfen wie Schwimmflügel oder eine Schwimmweste trägt

• Ermöglichen Sie Ihrem Kind so früh wie möglich einen 
Schwimmkurs

• Als Besitzer eines Pools, eines Schwimmteichs oder eines Bio-
tops sollten Sie sich der Gefahr von Kleingewässern bewusst 
sein

• Informieren Sie sich daher im Fachhandel, welches Abdeck-, 
Alarm- oder Sicherungssystem für Ihren privaten Bereich am 
besten geeignet ist

   Bei Badeunfällen sind die lebensrettenden Sofortmaßnahmen ent-
scheidend (Wiederbelebung: 30 Herzdruckmassagen, 2 Beatmun-
gen). OÖ Wasserrettung: 0800 230 144 oder Kurzwahl 130!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

BADESPASS
Sommerliche Temperaturen locken Groß und Klein ins kühle Nass. Doch bei allem Spaß ist hier auch Vorsicht 
geboten. Durch Selbstüberschätzung und leichtsinniges Handeln verletzen sich österreichweit mehrere tausend 
Personen bei Aktivitäten rund ums Wasser so schwer, dass sie im Krankenhaus behandelt werden müssen.

SOMMERFEST
14. AUGUST 2019  ab 19:00 Uhr

Eintritt: frei
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START
16:00 Uhr

SE
PT

.
6.OFFENHAUSENER

MARKTLAUF

VERANSTALTER:

mit

www.marktlauf.offenhausen.at

FERIENKALENDER
29.07.  agrarium | Musikverein Offenhausen
03.08.  Eskimo Spaß-Tour | Freibad Offenhausen
5.-9.08. Beachen | TVO Beachvolleyball
09.08.  Bienentag | Imkerverein
10.08.   Beachvolleyball Ortsmeisterschaft | TVO B.
17.08.   Tag mit der Feuerwehr | FF Großkrottendorf
18.-24.08.  Jungscharlager | Kath. Jungschar
31.08.   Kistenkraxeln | FF Offenhausen
03. + 04.09.  Erlebnis-Genusscamp | Mistelbach
13.09.   6. Offenhausener Marktlauf | Runningteam
13.09.   Abschluss Ferienspiele | Gemeinde und Vereine

das 96.Lebensjahr
Pölzlberger Maria

das 94.Lebensjahr
Steinbrückner Hildegard

das 91. Lebensjahr
Bichlmann Juliana

    

das 85.Lebensjahr
Commenda Hilda

das 80.Lebensjahr
Wagner Adolf
Wagner Franz
Scheichl Hilda

das 75.Lebensjahr
Berger Helmut
Kaser Ingeborg

Geyer Heinz
Käfer Marianne
Stocek Friderike

das 70.Lebensjahr
Schmalwieser Veronika
Essenmacher Christine

Roither Helmut
Schick Maria

ALTERSJUBILARE 3. Quartal 2019

VERANSTALTUNGSKALENDER

das 80.Lebensjahr:
Johann Steinbrecher

das 90.Lebensjahr:
Ernestine Marschner

Es feiern bzw. feierten:

15.-17.7.
Tenniscamp in Breitenschützung für Kinder u. 
Jugendliche

SCO/ZV Tennis

10. + 11.08. Beachvolleyballturnier Beachvolleyball

14.08. Sommerfest mit Livemusik im Freibad Freibad Offenhausen

18. – 24.08. Jungscharlager 2019 nach Großloiben, Weyer Jungschar und Pfarre

31.08. "Um 8 in Tracht" FF-Offenhausen

06.09. Kesselwurstparty im Sägewerk Pensionistenverband

07.09. Ortsmeisterschaft im Stöbelwerfen Seniorenring

13.09. Offenhausener Marktlauf SCO

14.09. Ersatztermin: Stöbelturnier Seniorenring

21.09. Herbstkonzert – The Show must go on Vol. 8 Musikverein

29.09. Erntedankfest im Sägewerk Pfarre

04. + 05.10. Weinkost im Sägewerk ÖAAB

12.10. Kinderflohmarkt im Sägewerk Elternverein

19.10. Rescue im Sägewerk FF Großkrottendorf

26.10. Gemeindewandertag, SCO Fußball Labstation Gemeinde

Ferienspiele 2019
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Früher als geplant, bereits am 27. Juli, 
schließt Bernhard Poschacher seinen 
Spar-Markt in Offenhausen, da auf 
Grund der großen Sommerhitze die 
Kühlungen zu stark belastet werden 
und jederzeit wieder mit einem  
Ausfall zu rechnen ist.
Um die Nahversorgung in Offenhausen 
aufrechtzuerhalten, haben sich die 
Gemeinde Offenhausen, Bernhard 
Poschacher und Gerald Schmalwieser 
Gedanken gemacht, wie man diese Si-
tuation am Besten lösen könnte. 
In der Fleischerei Schmalwieser wird 
ein gewisses kleines überschaubares 
Grundsortiment an täglichen Lebens-
mitteln in die Produktpalette aufge-
nommen. (z.B. Obst, Gemüse, Käse-
sorten, Nudeln,…) Der Einkauf dieser 
Produkte erfolgt in Kooperation mit 
Bernhard  Poschacher. 
Gerne werden auch Kundenwünsche 
bzgl. Ihrer Lieblingsprodukte von Spar 
in das neue Programm aufgenommen. 
Für den Einkauf der nicht mobilen 
Bewohner Offenhausens besteht die 
Möglichkeit, sich bestellte Ware von 
Spar Gunskirchen direkt bei der  

Fleischerei Schmalwieser abzuholen. 
Bestellung erfolgt über einen Bestellb-
lock  welcher in der Fleischerei, und 
Spar Gunskirchen aufliegt.
In der Fleischerei Schmalwieser wird 
großer Wert auf Ware aus der Region 
gelegt. 
Es wird KEIN Billigfleisch von Groß-
schlächtern oder aus dem Ausland 
verwendet. Das Fleisch für die eigene 
Produktion kommt ausschließlich von 
der Landmetzgerei Hochhauser aus 
Pichl bei Wels, der bei umliegenden 
Landwirten seine Ware bezieht. In der 
hauseigenen Metzgerei Schmalwieser 
werden die Wurst- und Fleischerzeug-
nisse selbst hergestellt und dabei legt 
Fleischermeister Gerald Schmalwieser 
oberste Priorität auf Qualität.
Auch beim neuen Sortiment wird viel 
Wert darauf gelegt, Ware aus der Re-
gion anzubieten. 
Wir hoffen mit dieser Lösung die 
Grundversorgung des Ortes aufrecht 
erhalten zu können.

Bernhard Poschacher | Familie Schmalwieser

Marktgemeinde Offenhausen

Fleischerei Schmalwieser
erweitert das Sortiment
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